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Grußwort des Vereinsvorsitzenden
Hallo liebe Handballfreundinnen und -freunde, 
nachdem unsere Mannschaft an den beiden vorigen 
Wochenenden zu Auswärtsspielen unterwegs war, treffen 
wir uns heute wieder in unserer Halle. Ich begrüße euch 
alle sehr herzlich. Gegner des TuS Spenge ist der TV Ems-
detten, den wir herzlich willkommen heißen. Das gilt für 
alle, die zur Gastmannschaft gehören, die Spieler, Trainer 
und Betreuer, natürlich auch für die Gästefans, die aus 
dem nördlichen Münsterland zu uns nach Ostwestfalen 
gekommen sind. Ebenso gilt das natürlich für die Presse 

und die Schiedsrichter. Das Spiel leiten die hier schon bekannten Gleb Sakovski und 
Christian Schneider. Gleb kommt aus Remscheid, Christian aus Wuppertal.  
Der Start unseres TuS Spenge in die neue Drittligasaison ist in den ersten vier Spielen 
hervorragend gelungen mit eigentlich vier Siegen. Im vierten Spiel gab es in Opladen 
dafür allerdings nur einen Punkt, weil kurioserweise dort ein Tor für Spenge dem 
Gegner zugeschrieben wurde und sich das im Spiel nicht mehr ändern ließ, warum 
auch immer. Vor einer Woche traf unser Team im Spitzenspiel vor etwa 750 
Zuschauern in Krefeld auf einen der beiden Topfavoriten und konnte dort mit viel 
Engagement die Begegnung phasenweise ausgeglichen gestalten. Für einen Punkt-
gewinn reichte es aber am Ende nicht.  
Unsere heutige Gastmannschaft ist der andere Topfavorit. Der TV Emsdetten ist ver-
lustpunktfreier Tabellenführer und möchte sicherlich, dass sich das hier und heute 
nicht ändert. Wir sind gespannt darauf, was unser TuS in diesem Heimspiel 
erreichen kann. Wichtig ist dabei natürlich auch wieder die Unterstützung durch 
zahlreiche Spenger Fans.    
Übrigens: Die beiden Spenger Spieler auf dem historischen Foto aus dem letzten 
HandballReport sind der Torhüter Sascha Grote und der Kreisläufer Christoph 
Mylius. Das Bild entstand in der Saison 2010/11.    
Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann

Vorgezogenes Spiel! 
 

Am Sonntag, 
16. Oktober um 17 Uhr, 
ist unser TuS Spenge 

bei den 
Bergischen Panthern 

zu Gast.
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Verletzungen                                                                                                                        - Quelle: www.handball-world.news -

In nahezu jeder Handballmann-
schaft kommt es während einer 
Saison zu Verletzungen. Davon 
kann auch der TuS Spenge berich-
ten. Aktuell fällt Justus Aufderhei-
de mit einem Mittelfußbruch aus, 
in der Vorbereitung auf die laufen-
de Saison waren u.a. zeitweise 
die Rechtsaußen René Wolff und 
Leon Schulte verletzt, nicht zu 
reden von den vielen kleineren 
Blessuren, die während der Trai-

ningswoche behandelt wurden. Die leistungsorientierten 
Mannschaften – so auch der TuS Spenge – sind deshalb auch 
so zusammengestellt, dass alle Positionen doppelt besetzt 
sind. Hinzu kommt eine enge sportärztliche und physiothera-
peutische Begleitung der Spieler. Aber selbst diese Maßnah-
men schützen nicht vor schwereren Verletzungen, durch die 
Spieler u.U. längere Zeit ihrer Mannschaft nicht zur Verfügung 
stehen. Dazu ist das Handballspiel zu sehr durch Schnelligkeit 

und harte Zweikämpfe geprägt. Nachstehend ein kurzer, aller-
dings unvollständiger Überblick über z. Zt. verletzte Spieler in 
der Handball-Bundesliga: 
MT Melsungen: u.a. Julius Kühn (Knöchelbruch), Finn Lemke 
(Sprunggelenk), Timo Kastening (Kreuzbandriss); THW Kiel: 
u.a. Sander Sagosen (Sprunggelenkfraktur), Hendrik Pekeler 
(Achillessehne); GWD Dankersen: u.a. Mohamed Amine 
Darmoul (Knieverletzung), Ole Günther (Knieverletzung), 
Marko Vignjevic (Knieverletzung), Florian Kranzmann 
(Fußverletzung); HSV Hamburg: u.a. Jens Vortmann (Achil-
lessehne); HC Erlangen: u.a. Steffen Fäth (Ellenbogen); 
FA Göppingen: u.a. Sebastian Heymann (Knieverletzung). 
Von Verletzungen besonders gebeutelt ist der bislang noch 
punktlose TSV GWD Minden. Gerade der Ausfall des Schlüs-
selspielers Mohamed Amine Darmoul wiegt schwer.  
Auch die deutsche Nationalmannschaft wird durch die Verlet-
zungen von Julius Kühn, Finn Lemke, Timo Kastening, Hendrik 
Pekeler, Steffen Fäth und Sebastian Heymann geschwächt. 
Lediglich die Füchse Berlin und der TBV Lemgo melden z.Zt. 
keine Ausfälle von Spielern wegen Verletzungen.

Auch Timo Kastening (MT Mel-
sungen) ist zur Zeit verletzt.
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Unser heutiger Gast: TV Emsdetten

Der TV Emsdetten strebt den sofortigen Wiederaufstieg in die 2. Liga an, nach-
dem die Mannschaft am Ende der vergangenen Saison nach langen Jahren 
der Zugehörigkeit als Tabellenletzter die Liga hatte verlassen müssen. Nach 
den Abgängen u.a. von Frederik Stüber und TW Maurice Paske (beide Ein- 
tracht Hagen) und Darko Mimitrievski (Atletico Valladolid) haben sich die 
Emsdettener mit Nationalspieler Tobias Reichmann (106 Spiele), der im 
rechten Rückraum und auf der Rechtsaußenposition eingesetzt werden soll, 
den Kreisläufern Marius Kluwe (TV Bissendorf-Holte)und Mateusz Piechowski 

(Wisla Plock) sowie den linken Rückraum-
spielern Ole Schramm (SC Magdeburg II) 
und Lutz Weßeling (zuvor TSG A-H Biele-
feld) verstärkt. Neu in der Mannschaft ist 
auch der junge Spielmacher Bjarne Budel-
mann, der vom ATSV Habenhausen nach 
Emsdetten kam. Damit sind die Schlüssel-
positionen in der Mannschaft dreifach gut 
besetzt. TVE-Geschäftsleiter Florian Osten-
dorf zeigt sich zufrieden: „Ich bin zuver-
sichtlich, dass das Team unsere Ziele reali-
sieren kann.” 
Der ehemalige Bundesligaspieler Sascha 
Bertow (u.a. auch beim TuS Nettelstedt 
aktiv) ist seit Mai 2021 Trainer der Münster-
länder, davor hatte er mehrere Jahre lang 
die Ahlener SG trainiert. 
Die ersten Spiele des Aufstiegsaspiranten 
gegen Hamm II (34:26), Ahlen (36:35), 
Gladbeck (38:24), GWD Minden II (29:16) 
und HandbALL Lippe (37:29) belegen 
bislang die Dominanz der Emsdettener 
Mannschaft in der 3. Liga. 
Zu den gefährlichsten Torschützen der Nord-
münsterländer zählen bislang LA Dirk 
Holzner, LA Paul Kolk, RM Anton Runarsson 
und RL Ole Schramm.

Kader: Marcel Schliedermann (17), Robin Jansen (23), Gabor Langhans (89), Mateusz Piecho-
wski (6), Jakob Schwabe (11), Lutz Weßeling (24), Tobias Reichmann (9), Paul Kolk (14), 
Marius Kluwe (35), Ole Schramm (13), Yannik Terhaer (7), Julian Thomas (18), Anton Runars-
son (34), Oliver Krechel (21), Ante Vukas (16), Bjarne Budelmann (8), Maximilian Nowatzki 
(99) und Dirk Holzner (22); Trainer: Sascha Bertow.
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Livestream auf 
sportdeutschland.tv

A-Jugend der JSG - Verbandsliga St. 1

 1. TuS 1919 Müssen-Billinghausen     121 :   94     8 :  0 

 2. JSG Lenzinghausen-Spenge          116 :   95     6 :  2 

 3. CVJM Rödinghausen                      105 : 104     5 :  3 

 4. JSG H2-Handball Hille-Hartum        102 :   95     5 :  3 

 5. JSG Löhne-Mennighüffen-Obernb.    109 :   87     5 :  3 

 6. TSG Altenhagen-Heepen                   93 : 100     3 :  5 

 7. JSG LIT 1912 II                               47 :   53     2 :  2 

 8. SG Handball Steinfurt                        85 :   85     2 :  4 

 9. TSV GWD Minden II                         71 :   91     0 :  6 

10. HSG Handball Lemgo II                    83 : 128     0 :  8

hintere Reihe v. l.: Calvin Geister, Adrian Böhnke, Leon Kuhlmann (mB), 
Titus Wessels, Justus Sakautzky, Maurice Kappe (Neuzugang von Handball 
Lemgo), Aaron Lüdeking; vordere Reihe: Torsten Lampe, Marlon Hülf, Ken-
neth Krüger, Ben Kuhlmann, Ben Lampe, Niklas Strachau (mB), Mika 
Burkhard und Gunnar Sakautzky. Es fehlen: Vitus Hellmann und Nils Kühn.

B-Jugend der JSG - Kreisliga 2 OWL

1. JSG Lenzinghausen-Spenge              73 :   33     4 :  0 

2. TG Hörste II                                      69 :   37     4 :  0 

3. TSV Oerlinghausen                            43 :   27     4 :  0 

4. TV Isselhorst                                     49 :   65     2 :  2 

5. HT Sportfreunde Senne                       21 :   31     0 :  2 

6. HSG Werther/Borgholzhausen II          33 :   59     0 :  4 

7. JSG Steinhagen-Brockhagen               51 :   87     0 :  6

hintere Reihe v. l.: Trainer Jens Nickolaus, Thorben, Clemens, Mauritz, Leif, 
Vitus; vordere Reihe: Hannes, Jannis, Nilas L., Enno, Jona und Leon. 
Es fehlen: Marius, Niklas S., Justin und Trainer Lukas Zwaka.
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Die Schiedsrichter

Gleb Sakovski und Christian Schneider, die Schiedsrichter 
der heutigen Begegnung, kommen aus Remscheid bzw. 
Wuppertal und gehören dem Standardkader des HV Nieder-
rhein an. Die beiden Referees pfeifen seit dem Jahre 2010. 
Sie sind dem Spenger Handballpublikum bekannt, haben sie 
doch bereits viele Heimspiele unserer Mannschaft geleitet. 
Wir begrüßen die beiden Schiedsrichter in Spenge, wün-
schen ihnen eine angenehme Anreise in das schöne 
Ostwestfalen und eine souveräne Leitung des Spiels unseres 
TuS Spenge gegen den TV Emsdetten.

Gleb Sakovski und Christian Schneider

¹Nur für im Handel verfügbare Fahrzeuge. 
²Der Elektrobonus i. H. v. 9.570,- € umfasst 6.000 € Bundeszuschuss sowie 3.570,- € Renault Anteil 
gemäß den Förderrichtlinien des Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK). Aus -
zahlung des Bundeszuschusses nach positivem Bescheid eines von Ihnen gestellten Antrags beim 
BAFA. Aufgrund der aktuellen Liefersituation kann die BMWK Förderung zum Zeitpunkt der Lie -
ferung bereits ausgelaufen sein. Kein Rechtsanspruch.

Industriestraße 25, 32139 Spenge, Tel 05225 85090, Fax 05225 850924 
e-mail: info@autohaus-landermann.de,www.autohaus-landermann.de 

Fahrzeugpreis nach Abzug des Renault Anteils Elektrobonus²: 37.470,– €. Finanzierung: 
Anzahlung 0,– € (bereits abgezogen: 6.000 € Bundeszuschuss²), Nettodarlehensbetrag 
31.470,– €, 48 Monate Laufzeit (47 Raten à 399,– € und eine Schlussrate: 16.502,– €), 
Gesamt laufleistung 30.000 km, eff. Jahreszins 3,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 3,92 %, 
Gesamtbetrag der Raten 35.255,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzah lung 45.255,– €. Ein 
Finanzierungsangebot von Renault Financial Ser vices, Geschäftsbereich der RCI Banque 
S.A. Niederlassung Deutsch land, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig für Privatkunden 
bei Zulas sung bis 20.12.2022. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.  
• 17-Zoll-Leichtmetallräder Elington • EASY LINK Online-Multimedia system mit 9,3-Zoll-
Touchscreen, Smartphone-Integration und Navigation • Striping Iconic in Gold • Induk-
tive Smartphoneladeflä che • Notbremsassistent mit Fußgängererkennung  
Renault ZOE E-Tech 100% elektrisch EV50 135hp, Elektro, 100 kW: Stromverbrauch 
kombiniert (kWh/100 km): 17,7;  CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; Energieeffizi-
enzklasse: A+++. Renault ZOE E-Tech 100% elektrisch: Stromverbrauch kombiniert 
(kWh/100 km): 17,7–17,2;  CO2-Emissionen kombiniert: 0-0 g/km; Energieeffizienz -
klasse: A+++-A+++ (Werte nach gesetzl. Messverfahren).  
Abb. zeigt Renault Zoe INTENS mit Sonderausstattung.
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Anerkannter Sportfotograf
(dhb) Mit Michael Heuberger ist ein 
hochgeschätzter Handball-Fotograf 
nach langer Krankheit im Alter von 
75 Jahren gestorben. Durch seine 
Bilder hat er dem Handball viele 
Gesichter gegeben. Der in der Hand-
ball-Hochburg Schutterwald im 
Schwarzwald geborene Heuberger 
war gelernter Tiefdruckretuscheur 
und als Fotograf ein Quereinsteiger, 
der noch die klassische Labor- 
produktion aus dem Eff-Eff und die 
Digitalfotografie von der Pike auf 
kannte. Er war bei Europa- und Welt-
meisterschaften sowie Olympischen 
Spielen als offizieller Fotograf dabei, 
aber auch bei anderen Sportarten 
(Fußball, Leichtathletik, Skispringen) 
im Einsatz. In einem Nachruf würdig-
te der Deutsche Handballbund 
(DHB) die Verdienste Heubergers wie 
folgt: „Sein Einsatz für den Handball, 
seine Sachkunde und sein Gespür für 
Motive haben dem Handballsport 
Öffentlichkeit verschafft”.

Die nächsten Auswärtsspiele
Am Sonntag, den 16.10.22, spielt 
unsere Mannschaft gegen die Bergi-
schen Panther. 
Am Samstag, den 22.10.22, muss 
unsere Mannschaft beim Longericher 
SC Köln antreten.

Das nächste Heimspiel
Am Samstag, den 29.10.2022, fin-
det das nächste Heimspiel des TuS 
Spenge statt. Unser Gast ist dann die 
Mannschaft des TV Aldekerk 07. 
Anpfiff ist wie gewohnt um 19:15 
Uhr.

Auszüge aus einem Interview mit Tobias Reichmann
Warum geht der Nationalspieler Tobias Reichmann zu 
einem Verein in die dritte Liga? 
Tobias Reichmann: Eine berechtigte Frage. Die ehrliche 
Antwort: Weil ich nur magere Angebote hatte, nichts Hal-
bes und nichts Ganzes. Ich stand lange Zeit ohne etwas in 
der Hand da, habe dann auch erst Anfang Juli in Emsdet-
ten unterschrieben. Hier wurde es dann schnell sehr kon-
kret, und das hiesige Konzept hat mich überzeugt. Zudem 
stimmt natürlich auch das Drumherum. … Außerdem 
wollte ich einfach unbedingt weiter Handball spielen und 

nicht das Risiko eingehen, jetzt zu lange zu warten und auf die Verletzung eines 
anderen zu hoffen, um doch noch irgendwo in der ersten Liga eine Chance zu 
bekommen. Dieses Risiko war mir schlicht zu groß. Und deswegen habe ich dann 
hier unterschrieben.  
Ist die Nationalmannschaft noch ein Thema für Dich? 
Tobias Reichmann: Definitiv. Ich bin nicht zurückgetreten, bin noch fit und kann auf 
diesem Niveau auf jeden Fall noch einige weitere Jahre spielen. Wenn Alfred (Bun-
destrainer Gislason) mich anruft, dann bin ich auf jeden Fall dabei!

tobias-reichmann.de
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Am fünften Spieltag erste TuS-Niederlage gegen Krefelder Favoriten
Folge (6:3) das Kommando auf dem Parkett übernahm. 
Spenge hielt Anschluss und stellte bis zum 12:12 mehrfach 
den Ausgleich her. Dann gelang den Blau-Weißen aus Ost-
westfalen nur ein Tor, während die Rheinländer den Ball bis 
zum 18:13 sechsmal im TuS-Tor unterbrachten und mit fünf 
Toren führten. Zur Halbzeitpause stand es 22:18 für die 
Gastgeber. 
In der zweiten Halbzeit bauten die Krefelder ihren Vorsprung 
auf sieben Tore (28:21) aus. Spenge bewies Moral, verkürz-
te auch dank der Paraden von Kevin Becker auf 29:31 und 
30:32, witterte Morgenluft. Doch der Ausgleich fiel nicht. 
Beim 34:30/35:31 hatte Krefeld wieder einen komfortablen 
Vorsprung, der sogar auf fünf Tore (37:32) anwuchs, ehe 
Gordon Gräfe das Endergebnis herstellte. 
Spenge konnte nach einem hochklassigen Spiel mit außer-
gewöhnlich vielen Toren erhobenen Hauptes die gut 200 
Kilometer lange Heimreise antreten, während die Hausherren 
und ihre Fans nach diesem doppelten Punktgewinn den 2. 
Tabellenplatz (8:2 Punkte) hinter dem verlustpunktfreien 
Spitzenreiter und Spenges heutigem Gast TV Emsdetten 
(10:0 Punkte) feierten. 
Drei Spenger Spielern gelang während der 60 Minuten in 
wichtigen Spielphasen ein Dreier (drei Tore in Folge): Max 
Schüttemeyer (wie erwähnt) in der Anfangszeit (zum 1:0, 
2:1, 3:2), Vincent Hofmann (4:6, 5:6, 6:6), und Leon 
Schulte (10:12, 11:12 und 12:12).

TuS Spenge kassierte nach den vorausgegangenen drei 
Siegen und einem Unentschieden gegen die HSG Krefeld 
Niederrhein mit 33:37 (18:22) die erste Niederlage der 
Saison 2022/23. Konsequenz: Mit 7:3 Punkten rutschte das 
Team von Trainer Heiko Holtmann auf den 6. Tabellenplatz 
ab. Immerhin konnten Tesch & Co. den zweiten Spielab-
schnitt gegen die Krefelder Adler in der Glockenspitzhalle mit 
15:15 ausgeglichen gestalten.  
70-mal landete der Ball im gegnerischen Netz. Heiko Holt-
mann, stets fairer Sportsmann, sprach von einer „verdienten 
Niederlage” seiner Mannschaft, die gegen einen Favoriten 
und Meisterschaftsanwärter verlor. Trotzdem war der TuS-
Trainer mit der Leistung und Einstellung seiner Mannschaft 
zufrieden, die auf die verletzten Justus Aufderheide und René 
Wolff verzichten musste.  
Spenge bot den Krefeldern lange Paroli, doch in der Schluss-
phase ließen Kraft und Kondition nach. Immerhin: Spenge 
erzielte das erste (Maximilian Schüttemeyer) und das letzte 
Tor (Gordon Gräfe) in diesem Spiel auf hohem Niveau. 
Das Spiel begann mit sechs Toren in drei Minuten furios und 
endete ebenfalls so, als vor dem Abpfiff in gut zwei Minuten 
sieben Tore fielen. Allerdings kam es nach der 40. Minute zu 
einer Durststrecke, denn danach trafen die Krefelder nur zehn 
Mal, während Spenge zwölf Mal einnetzte. In der ersten Halb-
zeit fielen 40 Tore, in den zweiten 30 Minuten zehn weniger. 
Spenge ging durch drei Tore von Maximilian Schüttemeyer 
1:0, 2:1 und 3:2 in Führung, ehe Krefeld mit vier Toren in 
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Oberliga Westfalen
Harsewinkel (30:41), die SF Loxten (28:33) und – zuletzt – 
gegen die TSG Altenhagen-Bielefeld (33:39) stehen die 
Rödinghausener momentan auf Tabellenplatz 11. Ursächlich 
für die momentan schlechte Platzierung waren sicherlich 
auch die zwischenzeitlichen Verletzungen der beiden Leis-
tungsträger Corbinian Krenz und Malte Heininger, die im 
Heimspiel gegen Bielefeld aber bereits wieder mitwirken 
konnten. 
Die TSG A-H Bielefeld führt gemeinsam mit der TSG Harse-
winkel verlustpunktfrei und souverän die Oberligatabelle an 
und strebt – natürlich – den sofortigen Wiederaufstieg in die 
3. Liga an. 
In Abstiegsgefahr befindet sich momentan der VfL Mennig-
hüffen mit 2:8 Punkten auf Rang 15. Die Saison ist aber 
noch lang.

  1. TSG Altenhagen-Heepen           169 : 117        10  : 0 

  2. SG Menden Sauerland Wölfe     165 : 130          9  : 1 

  3. TSG Harsewinkel                     137 : 105          8  : 0 

  4. SF Loxten                                157 : 131          8  : 2 

  5. VfL Eintracht Hagen II              125 : 107          7  : 1 

  6. Soester TV                              163 : 147          6  : 4 

  7. TuS Bommern                         146 : 131          6  : 4 

  8. HC Westfalia Herne                 119 : 120          4  : 4 

  9. TuS 09 Möllbergen                    79  :   87          4  : 4 

10. TuS Ferndorf II                        135 : 141          4  : 6 

11. CVJM Rödinghausen               156 : 166          4  : 6 

12. TuS Volmetal 1887                 105 : 129          2  : 6 

13. HSG Gevelsberg Silschede        113 : 130          2  : 8 

14. TSV Hahlen                            139 : 153          2  : 8 

15. VfL Handball Mennighüffen       130 : 162          2  : 8 

16. HSC Haltern-Sythen                    91  : 131          0  : 8 

17. HVE Villigst-Ergste                     88  : 130          0  : 8 

 
In der Oberliga Westfalen scheint der CVJM Rödinghausen 
nach starkem Saisonbeginn den Anschluss an die um den 
Aufstieg in die 3. Liga spielenden Mannschaften verloren zu 
haben. Nach den klaren (Heim)Niederlagen gegen die TSG 

Statistik
In den bisherigen 35 von 182 Spielen der Staffel West der 
3. Liga sind 
2.062 Tore (58,91 pro Spiel) gefallen, 
davon 1.835 (52,43 pro Spiel) Feldtore 
und 227 (6,49 pro Spiel) verwandelte Siebenmeter. 
Die Schiedsrichter verhängten 
286 zweiminütige Zeitstrafen, 
zückten 
108 gelbe und 14 rote Karten nach drei Zeitstrafen.
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Fehlentscheidung
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kann eine Sekretärin ein Spiel entscheiden? Ja, sie kann! 
Das zeigte sich im Drittligaspiel TuS Opladen – TuS Spenge, 
das nach einem 18:18 Remis-Pausenstand 30:30 endete, 

obwohl der tatsächliche Endstand 31:29 für Spenge hätte 
lauten müssen. 
Warum das? Spenges Nr. 11 (René Wolff) brachte seine 
Mannschaft durch ein Tor mit 11:7 in Führung. Dieses Tor 
wurde von der Spielsekretärin aber der Opladener Nummer 
11 (Julius Schroeder) zugerechnet. Damit stand es 8:10 
aus Sicht des Gastgebers. 
Tatsache ist ferner, dass Opladen nach diesem Vorfall eine 
Auszeit genommen hat. Das ist jedoch nur möglich, wenn 
eine Mannschaft im Angriffsmodus ist. Das ist nach einem 
Torerfolg nicht möglich.  
Der TuS-Vorstand hat aus seinem Selbstverständnis heraus 
Einspruch gegen die Spielwertung erhoben und gefordert, 
das Ergebnis auf 31:29 zu revidieren und mit zwei Punkten 
für Spenge zu werten, nachdem sofortige Proteste vor Ort wir-

kungslos blieben. Zur Begründung 
heißt es: „Nach eingehender Video-
analyse erzielte beim Spielstand von 
7:10 in Minute 13:37 der Spieler 
René Wolff (Nr. 11 TuS Spenge) das 
7:11 für den TuS Spenge und nicht 
wie im Spielprotokoll aufgeführt der 
Spieler Julius Schroeder (Nr. 11 TuS 
1882 Opladen) das 8:10 für Opla-
den. Unterstrichen wird diese Tatsa-
che dadurch, dass in Minute 14:10 
vom TuS 1882 Opladen ein Time-Out 
in Anspruch genommen wurde. Da 
nur die Mannschaft ein Time-Out in 
Anspruch nehmen kann, die in Ball-
besitz ist, wird das Ergebnis unserer 
Analyse damit bestätigt.” 
Trainer Heiko Holtmann richtete nach 
dieser aus Spenger Sicht unerfreu-
lichen Fehlentscheidung, die nicht 
korrigiert wurde, den Blick nach 
vorne und erklärte: Wir bereiten uns 
auf das nächste schwere Auswärts-
spiel (HSG Krefeld Niederrhein) vor. 
Zwei Tage nach diesem in der TuS-
Handballgeschichte denkwürdigen 
Spiel haben Vorstand, Trainer und 
Spieler mit großer Mehrheit entschie-
den, den Einspruch nicht weiter zu 
verfolgen. Hauptgrund waren die zu 
erwartenden Probleme bei der Aus-
tragung eines Wiederholungsspieles 
unter der Woche. 
Wer weiß, wie ein solches Spiel aus-
gegangen wäre? So kann die TuS-
Sieben zumindest einen Punkt auf 
der Habenseite verbuchen. Merke: 
Recht haben und Recht bekommen 
sind verschiedene Dinge. Auf der 
TuS-Homepage (www.tus-spenge.de) 
ist ein Interview mit Heiko Holtmann 
zum Opladen-Spiel veröffentlicht.

Bereits während des Spiels beschwerte sich die Spenger Bank - vergeblich - 
über den falschen Ergebnisstand.
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Soziales Jahr beim TuS Spenge
In diesem Sommer hat Joshua 
Kern am Widukind Gymnasium in 
Enger sein Abitur gemacht und 
dann zusammen mit seinen Eltern 
überlegt, in welche Richtung es 
nun weitergehen sollte.  Zu der Zeit 
trainierte er bereits seit zwei Jahren 
zusammen mit Bjarne Schulz die 
E-Jugend des TuS Spenge, und er 
hatte auch schon Praktika im Kin-

dergarten gemacht. Da sich Joshua für den sozialen Bereich 
interessierte, wies ihn sein Vater auf eine Stelle im Bundes-
freiwilligendienst hin, die beim TuS Spenge angeboten 
wurde. „Mir war schnell klar”, sagt er, „dass ich das machen 
möchte. Perfekt gepasst hat, dass ich den Sport mit dem 
sozialen Bereich verbinden kann. Und besonders gut finde 
ich, dass ich dem TuS damit helfen kann.” So hat der 
20-jährige Spenger nun am 1. September sein freiwilliges 
soziales Jahr begonnen.  
Auch der Landessportbund NRW ist in dieses Projekt einbe-
zogen, besonders im Bereich der Fortbildung. Zu Joshuas 
Pflichten gehören auch 25 Bildungstage im Jahr, darunter 
3 Seminare. An einem hat er bereits teilgenommen, eine 
Woche lang im Sportlerdorf in Hinsbeck am Niederrhein. Das 
war ein Einführungsseminar. „Da ging es”, berichtet Joshua,  
„natürlich immer um den Sport, etwa um die Sicherheit oder 
darum, wie man Kindern etwas vermittelt oder wie man 
erreicht, dass die Kinder, die am Anfang eher zurückhaltend 
sind, sich auch beteiligen und Spaß daran bekommen. 
Jedes Kind ist verschieden. Wir haben zunächst an die Hand 
bekommen, welche Übungen man mit den Kindern machen 
kann oder machen sollte und worauf man achten muss. Es 
gibt viele Kinder, die beispielsweise nicht rückwärts laufen 
können. Auch Punkte wie Kondition und Koordination bei 
Kindern spielten eine Rolle. Wir wurden angeleitet, als 
Übungsleiter aufzutreten. Gezeigt wurde uns, wie eine opti-
male Breitensportstunde aussehen 
kann. Es gab Theorie- und Praxis-
stunden. An den praktischen Übun-
gen waren nicht wirklich Kinder 
beteiligt, sondern wir haben in Rol-
lenspielen abwechselt Übungsleiter 
und zum Beispiel Sechsjährige dar-
gestellt. Es wird noch zwei solcher 
Seminare geben, im Januar und im 
Mai. Dort gibt es weniger Theorie, wir 
machen viel selbst, insbesondere 
bereiten wir Übungsstunden vor. 
Dann habe ich noch 10 Bildungs-
tage offen, 9 davon werden in den 
Herbstferien belegt sein von einem 
Seminar in Enger, in dem ich den 
Übungsleiterschein-C erwerbe.” 
Was sind nun seine Tätigkeitsfelder, 
und wie sieht sein Tagesablauf aus? 
„Morgens kümmere ich mich oft um 
die Organisation der JSG-Website. 

Da trage ich beispielsweise ein, wie die Mannschaften am 
Wochenende gespielt haben. Am Mittag fahre ich dann in die 
Schulen und leite für eine oder zwei Stunden ein Handball-
AG oder eine Ballsport-AG. In Grundschulen ist es eher Ball-
sport, denn bei Dritt- oder Viertklässlern muss man schauen, 
wie weit man schon in den Handballbereich gehen kann. Ich 
habe aber auch AGs in der Gesamtschule oder am Gymna-
sium in Enger, da ist das schon spezifisch, da ist das eine 
richtige Handball-AG. In den Schulen habe ich bis etwa 15 
Uhr zu tun, später bin ich dann öfter mit dem Training der 
E-Jugend beim TuS Spenge befasst. Manchmal muss ich die 
Videos von den Spielen der 1. Mannschaft noch hochladen 
auf die Sportlounge. Die müssen zum Teil noch geschnitten 
werden, das dauert dann auch eine Weile.” 
Dem Handball beim TuS Spenge ist Joshua Kern schon seit 
seiner Kindheit und Jugend verbunden, natürlich war er auch 
als Fan immer bei den Spielen der 1.Mannschaft dabei. 
Inzwischen hat er den Sprung von der Tribüne auf die Bank 
der „Ersten” geschafft. Zwar gehört er zum Stamm der 2. 
Mannschaft, trainiert aber regelmäßig auch mit dem Dritt-
ligateam, gehörte dort bei einigen Spielen zum Aufgebot, 
wurde auch eingesetzt und kam zum Torerfolg. Nun hat er 
natürlich das Ziel, „irgendwann fest in den Drittligakader zu 
kommen und nicht nur dem Perspektivkader anzugehören. 
Aber da mache ich mir keinen Stress.” 
Auf das freiwillige soziale Jahr könnte für Joshua ein Studi-
um folgen. In Frage kämen zum Beispiel die Fächer Soziale 
Arbeit oder Sozialpädagogik oder auch ein Lehramtsstudi-
um. Wo er dann weiter Handball spielt, hängt vielleicht auch 
vom Studienort ab. Sein Ziel ist aber klar: „Wenn es möglich 
ist, würde ich auf jeden Fall beim TuS Spenge bleiben, denn 
hier bin ich wunschlos glücklich.”

Joshua Kern
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TV Emsdetten
Tor:         16   Ante Vukas                                       . . .  
                 21   Oliver Krechel                                . . .   
Feld:         6   Mateusz Piechowski                 . . .  
                    7   Yannick Terhaer                           . . .  
                   8   Bjarne Budelmann                     . . .  
                   9   Tobias Reichmann                     . . .  
                  11   Jakob Schwabe                             . . .  
                 13   Ole Schramm                                 . . .  
                 14   Paul Kolk                                           . . .  
                  17   Marcel Schliedermann           . . .  
                 18   Julian Thomas                               . . .  
                 22   Dirk Holzner                                    . . .  
                23   Robin Jansen                                  . . .  
                 24   Lutz Weßeling                                . . .  
                34   Anton Runarsson                         . . .  
                35   Marius Kluwe                                 . . .  
                89   Gabor Langhans                           . . .  
                99   Maximilian Nowatzki                 . . .   
Trainer:              Sascha Bertow 
Co-Trainer:      Janek Wolski

TuS Spenge
Tor:            1   Bastian Räber                         . . .  
                33   Kevin Becker                           . . .   
Feld:          7   Sebastian Reinsch               . . .  
                   8   Philipp Holtmann                  . . .  
                 10   Vincent Hofmann                  . . .  
                11   René Wolff                                 . . .  
                 13   Nils van Zütphen                    . . .  
                 18   Justus Aufderheide             . . .  
                 19   Oliver Tesch                              . . .  
                23   Fabian Breuer                         . . .  
                 24   Gordon Gräfe                           . . .  
                30   Max Schüttemeyer               . . .  
                  77   Leon Schulte                            . . .  
                99   Bjarne Schulz                          . . .   
Trainer:                         Heiko Holtmann 
Co-Trainer:                 Sebastian Cuhlmann 
                                          und Rafael Jacobsmeier 
Athletik-Trainer:     Fabian Gehring 
Teammanager:        Marcel Ortjohann 
Mannschaftsarzt:   Ludger Spors-Schroedter 
Betreuer:                     Michael Meinhardt 
                                          und Ralf Kuhlmann 
Physios:                        Julia Räber und Lena Brune

Schiedsrichter: 
Gleb Sakovski und 

Christian Schneider
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TuS Spenge nach dem 3. Spieltag auf Platz 2
liste anführt, und Torwart Bastian Räber, der sein Können 
unter Beweis stellte und sein Team in einer kritischen Phase 
beim auf drei Tore geschmolzenen Vorsprung (27:24) im 
Spiel hielt. 
Eine Ursache für die Niederlage seines Teams sieht Lippe-
Trainer Matthias Struck trotz der guten Leistung in der 2. 
Halbzeit darin, trotz der auf 4:2 umgestellten Deckung zu 
viele Gegentreffer kassiert zu haben. 
In der vergangenen Spielzeit verlor TuS Spenge beide Spiele 
gegen die Lipper: 25:27 und 33:34. In der Gesamtbilanz 
stehen vier Spenger Siegen drei Niederlagen gegenüber.

Nach dem dritten Spieltag weisen zwölf Mannschaften der 
insgesamt 68 Teams in den fünf Staffeln der 3. Handball-
Liga 6:0 Punkte aus. Darunter befindet sich TuS Spenge 
nach dem doppelten Punktgewinn im OWL-Derby gegen das 
Team HandbALL Lippe II vor rund 500 Zuschauern. Die Holt-
mann-Sieben musste aber wegen des schlechteren Torver-
hältnisses die Tabellenführung an den ebenfalls verlust-
punktfreien TV Emsdetten abgeben, der heute im Spenger 
Schuhkarton seine Visitenkarte abgibt. Eine weiße Weste in 
der West-Staffel hat auch Aldekerk nach dem 29:27 gegen 
Hamm-Westfalen II. 
TuS Spenge – Team HandbALL Lippe II 30:27 (14:7) 
Spenge diktierte das Geschehen vor seinen begeisterten 
Anhängern in den ersten 30 Minuten und steuerte einem 
Kantersieg entgegen. Die Gäste aus Augustdorf blieben nach 
einem zähen Beginn mit nur insgesamt fünf Toren in zehn 
Minuten knapp 15 Minuten ohne Torerfolg. Nach 22 Minuten 
führte der Gastgeber schon mit 10:3.  
Umgedreht der zweite Spielabschnitt, den die Sandhasen mit 
20:16 für sich entschieden. In den ersten zehn Minuten 
zappelte der Ball bereits 13-mal im gegnerischen Netz, fast 
dreimal soviel wie zu Anfang der Begegnung. 
Zwei TuS-Akteure, deren Leistung in der vergangenen Spiel-
zeit oft von den Fans kritisiert wurde, sind zu Stützen der 
Mannschaft geworden. Sebastian Reinsch, der trotz mancher 
Fehlwürfe gegen Lippe II mit 20 Treffern in drei Spielen vor 
Bjarne Schulz (18) und Oliver Tesch (14) die Torschützen-

Ansprechpartner beim TuS Spenge
Ralf Callenius hat zusammen mit 
Horst Brinkmann dafür gesorgt, 
dass die Stelle für einen „Bufdi” 
beim TuS Spenge eingerichtet und 
besetzt werden konnte. 
„Calle” kümmert sich um die Orga-
nisation, dazu gehört insbesonde-
re die Zusammenarbeit mit dem 
federführenden Landessportbund. 
Er hat Kontakt zu den Schulen 

hergestellt und Joshua zu Gesprächen mit den dort Verant-
wortlichen begleitet. 
Der „Bufdi” bekommt das vorgesehene monatliche Taschen-
geld vom Landessportbund, der den Betrag vom TuS Spenge 
erstattet bekommt. Der Verein wiederum stellt Joshuas Leis-
tungen für die Schulen und den Offenen Ganztag deren jewei-
ligen Trägern in Rechnung. Ralf Callenius sorgt auch hier für 
einen reibungslosen Ablauf. Er hat einiges an Schriftverkehr 
zu erledigen.   
Vor allem aber ist er der Ansprechpartner für den Landes-
sportbund, die Schulen und die freien Träger des Offenen 
Ganztages und ganz besonders natürlich für Joshua Kern 
selbst.

Ralf Callenius

Zuschauer-Rückgang
(dhb) Die Handball-Bundesliga beklagt einen Zuschauer-
rückgang. In den Vor-Corona-Zeiten waren es durchschnitt-
lich 5.000 Fans pro Spiel. In der noch jungen Spielzeit sind 
es lediglich weniger als 4.000 pro Begegnung. Selbst beim 
Zuschauerkrösus THW Kiel waren die ersten Spiele nicht wie 
üblich ausverkauft. Die „Zebras” stehen bei einem Schnitt 
von 9.697 Besuchern. Mit großem Abstand folgen die 
Füchse Berlin (6.589) und SC Magdeburg (5.776). In den 
anderen Ligen sieht es nicht viel besser aus. 
Der TuS Spenge kann mit der bisherigen Bilanz zufrieden 
sein. Gegen den VfL Gladbeck kamen 450 Fans in den 
„Schuhkarton” und gegen HandbALL Lippe II waren es eben-
falls 450 Zuschauer. Diese Zahl dürfte heute im Heimspiel 
gegen TV Emsdetten wieder erreicht werden. Selbst beim 
Auswärtsspiel gegen GWD Minden II in Dankersen stellten 
90 TuS-Anhänger deutlich mehr als die Hälfte der 150 
Handballfreunde.
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4. Spieltag: TuS Spenge verteidigt 2. Platz
Es war ein an Spannung kaum zu überbietendes Spiel und 
endete mit einem 30:30-Unentschieden nach einer ebenfalls 
ausgeglichenen ersten Halbzeit (18:18). Wurden im ersten 
Abschnitt 36 Tore erzielt, waren es in den zweiten Abschnitt 
lediglich 24. Zurückzuführen ist das auf hervorragende Tor-
wart-Leistungen beider Teams, wobei sich beim TuS erneut 
Bastian Räber auszeichnete und sein Team mit tollen Para-
den in entscheidenden Phasen im Spiel hielt. 
Für Gastgeber und Aufsteiger TuS 82 Opladen war es das 
zweite Remis in Folge. Ebenfalls 30:30 endete eine Woche 
zuvor das Gastspiel der Leverkusener bei LIT 1912 II, nach-
dem die Mindener Vorstädter zur Pause 16:13 geführt 
hatten. In diesem Spiel zog sich der universell einsetzbare 
Opladener Rückraumakteur Oliver Dasburg erneut eine 
schwere Schulterverletzung zu und wird voraussichtlich 
lange fehlen. Bereits gegen Spenge wurde er schmerzlich 
vermisst. 
Das vierte Spiel der laufenden Drittliga-Saison hielt, was sich 
die Fans davon versprochen hatten. Der bis dahin verlust-
punktfreie Tabellenzweite TuS Spenge (6:0) traf auf den Vier-
ten der Staffel West der 3. Liga (5:1 Punkte). Opladen ging 
zwar 1:0 in Führung, musste dann aber lange dem Gast aus 
Ostwestfalen das Geschehen auf dem Parkett überlassen. 
Tesch & Co. führten zumeist mit einem Tor, konnten in Unter-
zahl die Führung sogar auf drei Tore (10:7) ausbauen. Die 
Heimmannschaft kämpfte sich wieder heran und konnte in 
der ersten Halbzeit sieben Mal ausgleichen. 
Im zweiten Spielabschnitt führte das Team von Trainer Heiko 
Holtmann bis zum 23:22. Nach dem 23:23-Ausgleich ging 
Opladen nach 43 Minuten mit 24:23 zum zweiten Mal in 
Führung, lag zeitweise mit zwei bis drei Toren (26:24, 
27:25, 28:26, 30:27) vorne und schien auf der Sieger-
straße zu sein. Spenge bewies Moral, kämpfte sich wieder 
heran und erreichte durch ein Tor von Gordon Gräfe und 
einen Doppelschlag von Maximilian Schüttemeyer (neun 
Tore) das verdiente Remis. 
Gleich zu Beginn durfte Oliver Tesch nach Zwei-Minuten-Stra-
fen (4:49 und 12:48 Minuten) auf der Bank Platz nehmen. 
Eine dritte Auszeit und damit die rote Karte blieb ihm erspart. 
Je einmal scheiterten Tesch und Schüttemeyer beim Sieben-
meter am gegnerischen Torwart. In der Schlussphase bewies 
TuS-Routinier Oliver Tesch Nerven und verwandelte einen 7-
Meter zum 27:28-Anschlusstreffer. Spenge erzielte in den 
letzten fünf Spielminuten drei Tore, Opladen nur einen Treffer. 
Bemerkenswert, dass die Spenger Außen nur viermal den 
Ball im Opladener Netz unterbrachten. Je zweimal erfolgreich 
waren Sebastian Reinsch und René Wolff. 
Viel Arbeit hatten die Opladener Wischer. Einmal half Sebas-
tian Reinsch aus, als er mit dem Hosenboden eine feuchte 
Stelle entfernte. 
Die weiteren Ergebnisse des vierten Spieltages: 
Team HandbALL Lippe II  – HSG Krefeld Niederrhein  33:35 
TSV GWD Minden II        – TV Emsdetten                 16:29 
Ahlener SG                     – TV Aldekerk 07               31:24 
SGSH Dragons               – LIT 1912 II                    24:16 
ASV Hamm-Westfalen II   – Bergische Panther          21:29 
VfL Gladbeck 1921         – Longericher SC Köln       22:24 

TV Emsdetten hat mit 8:0 Punkten als einziges Team eine 
weiße Weste, gefolgt von TuS Spenge (7:1). Vier Mann-
schaften (HSG Krefeld Niederrhein, Longericher SC Köln, TuS 
1882 Opladen, TV Aldekerk 07) weisen auf den nächsten 
Plätzen jeweils 6:2 Punkte auf. Schlusslichter ohne Punktge-
winn sind momentan VfL Gladbeck und TSV GWD Minden II.

Weltklasse-Handballer
(dhb) Der Gummersbacher Ex-
Nationalspieler Hans-Günther 
(„Hansi”) Schmidt ist am 24. Sep-
tember 80 Jahre alt geworden. Er 
war der weltbeste Handballspieler 
seiner Zeit, heißt es in einer Würdi-
gung des Deutschen Handballbun-
des (DHB). Sein Name steht für 
Tore am Fließband, vorzugsweise 
von der Königsposition Rückraum 

links. Sein Markenzeichen ist der verzögerte Sprungwurf, als 
würde er mit dem Ball in der rechten Hand sekundenlang in 
der Luft stehen bleiben, um sich dabei in aller Ruhe eine 
(freie) Stelle im Tor auszusuchen, wo der Ball zielgenau lan-
det. Mit dem damaligen Rekordmeister VfL Gummersbach 
wurde er sieben Mal Deutscher Meister und vier Mal Europa-
cup-Sieger. In 98 Länderspielen erzielte er 484 Tore und für 
den VfL Gummersbach 1.066 Tore in 173 Spielen.

Foto: dhb.de
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Pressestimme zum Spiel:   TuS Spenge – Team HandbALL Lippe II    30:27 (14:7)
Neue Westfälische 

Eine Halbzeit für die Lehrbücher
ließen und geduldig auf ihre Chancen warteten, ging die 
frühe klare Führung auch in Ordnung. 
Die Lipper verkürzten zwar zwischenzeitlich, aber auch beim 
24:17 in der 46. Minute war der TuS-Vorsprung noch nicht 
geschmolzen. Dann aber griff Gäste-Trainer Matthias Struck 
ganz tief in die Taktikkiste und stellte seine Deckung um, erst 
auf ein 4:2, dann auf ein 3:3, wie er selbst meinte. In Wirk-

lichkeit aber war das eine offene 
Manndeckung, die das Team aus 
Augustdorf in der Folge und bis zum 
Schlusspfiff in beeindruckend starker 
Manier zeigte. „Dagegen haben wir 
Fehler gemacht, aber wir haben uns 
nicht wirklich nervös machen 
lassen”, kommentierte Heiko Holt-
mann.  
Dass ausgerechnet der Ex-August-
dorfer René Wolff („Ich hatte auch 
zwischendurch keine Angst, dass wir 
verlieren könnten”) zum besten 
Torschützen der Hausherren 
avancierte, ist eine Tatsache, die 
einfach zu einem derartigen Derby 
passt.

Was die Gastgeber da in der Abwehr gegen einen wahrlich 
nicht schlechten lippischen Angriff zeigten, das war tauglich 
für die Drittliga-Lehrbücher. In den ersten 23 Minuten 
kassierten die Spenger gerade einmal drei (!) Gegentore, die 
Deckung stand einfach perfekt, zudem erwischte Torhüter 
Bastian Räber erneut einen „Sahnetag”. Und weil die Gast-
geber zudem im Angriff diszipliniert agierten, den Ball laufen 

Haustechnik & Haushaltsgeräte 
üElektroinstallation 
üWaschmaschinen und Trockner 
üKühl- und Gefriergeräte 
üKüchengeräte von mini bis maxi 
üLeuchten für innen und außen 
üHaushaltswaren und Accessoires

Computer & EDV 
üPCs und Service 
üHardware und Software 
ü Individuelle Lösungen 
üServertechnik 
üNetzwerkinstallation 
üPremium-Webdesign

Lönsweg 5-11 · Spenge · Tel. (05225) 8595-33 · www.wilkenhöner.de
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unterjährige betriebswirtschaftliche Beratung; 
wir warten nicht auf Ihren Anruf; wir fordern Sie 
  
Gestaltungsspielraum verstehen wir 
bis zur Gradwanderung 
  
Im Focus unserer Leistung steht 
Ihr Geschäftserfolg, nicht die 
Steuererklärung für das Finanzamt 
  
Beratung ist unsere Leidenschaft 
  
FeCON – Steuerberatung mit System 
Das ist die richtige Entscheidung

Lange Straße 42 · 32139 Spenge 
Telefon +49 (0)5225 / 8795-0 

info@fecon-steuern.de 
www.fecon-steuern.de

GEMEINSAM 
NEUE WEGE GEHEN.

Pressestimme zum Spiel:   TuS 1882 Opladen – TuS Spenge    30:30 (18:18)
Spenger Nachrichten 

Spiel gewonnen – aber nur ein Punkt
Ende Bestand und rückte das sportliche Geschehen in den 
Hintergrund. „Das ist schade, denn wir haben gegen einen 
erwartet schweren Gegner ein richtig gutes Spiel gemacht”, 
so Holtmann, der vor allem auch mit der Abwehrleistung 
gegen den spielstarken Gastgeber zufrieden war. 
Jetzt heißt es zunächst einmal abwarten, was der Einspruch 
bezüglich der Wertung ergibt.

„Wenn uns vor dem Spiel jemand angeboten hätte, dass wir 
aus Opladen einen Punkt mitnehmen, hätten wir es 
angenommen”, sagte Trainer Heiko Holtmann vom Hand-
ball-Drittligisten TuS Spenge nach dem 30:30 (18:18) 
seines Teams beim TuS Opladen. Am Ende war Holtmann 
über das Remis aber alles andere als glücklich. 
„Das Spiel läuft aber unter Protest, denn eigentlich haben wir 
es mit 31:29 gewonnen”, sagte Holt-
mann. Doch was war passiert? Nach 
etwas mehr als 14 Spielminuten 
hatte Spenges Nummer 11 René 
Wolff ein Tor erzielt, welches das 
11:7 für die Gäste bedeutet hätte. Die 
Zeitnehmerinnen drückten jedoch 
Julius Schröder, der auf Opladener 
Seite die Nummer 11 trug, als 
Torschützen und es hieß nun 8:10 
auf der Anzeigentafel. „Wir haben 
den falschen Eintrag sofort moniert 
und auch die Opladener Seite hat das 
bestätigt. Es konnte aber aus 
irgendwelchen Gründen nicht geän-
dert werden”, erklärte Holtmann. 
So hatte dieser Fauxpas bis zum 
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Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen 
des TuS Spenge vorgestellt.

In der Fotokiste gekramt

Pressekonferenz nach einem Spenger Heimspiel: Wer 
steht hier den Pressevertretern Rede und Antwort? Wann 
etwa ist das Foto entstanden? 
Handballfreunde aufgepasst – jetzt Eintrittskarten für 
die 3. Liga gewinnen! Die Lösung zu unserem „Foto-
Quiz” kann man auf unserer Homepage unter www.tus-
spenge.de/fotokiste eintragen und gewinnen. Unter den 
richtig eingesandten Antworten verlosen wir für jedes 
Heimspiel zwei Eintrittskarten an den/die Gewinner/in.

PRO HANDBALL in Spenge 
– Freunde und Partner sind dabei –

Rolf

Oliver 
Miller

Heide Schniederken

Handballfan 
Spenge

Handballfan 
Spenge

Anke 
de Boer

Klaus Kadur

Kurt 
Holtmann

Rosi + 
Helmut

Elisabeth Welland Wilfried Barbara
Horst 

Brinkmann
Ulla 

Brinkmann

Kerstin + Harry 
Becker

Gerd 
Biermann

Ulrich Eickmeyer 
Moers Manfred

Gerhard 
de Boer

Mara 
de Boer

Lisa 
de Boer

Max 
de Boer

Handballfreund 
Hiddenhausen Oskar

Michael 
Meinhardt

Melita + 
Johann

Raimund 
Kniep

D. Schütze

Flo  +  Anni  +  Sofia  +  Roberto

Karl-Heinz + 
Gisela

Rosi 
Plaßmann

Gerd Schlüter

 Jochen 
Manderla

Karin + Martin 
Räber

Kloose Kloose
Karin 

Aufderheide
Jürgen 

Aufderheide
Markus 
Elsner

Willi 
Strakeljahn

Josef Patzelt 
Hallgarten

Bernd 
Wölker

B. Schütze
Irmtraud + Bernd 

Grafarend
Erwin 

Niewöhner
J F K

Bernhard
Hannelore und Achim 

Schlüter
Marc 

Reckmann
Carsten + 

Ute Freese

Manfred
TuS Spenge 

Fan
Matthias 

Boy
Sonja, Mara, 

Caro und Udo
Joachim 

Reckmann
Joke 

Reckmann
Kurt 

Stein

Mit dem symbolischen Kauf eines oder mehrerer 
Felder zu je 50 € unterstützen Sie unsere 
Aktion in der Saison 2022 / 2023. 
Ansprechpartner: Horst Brinkmann, 
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Gisela + 
Gerrit Werner

Reiner + Hannelore

Pressestimme zum Spiel: 
HSG Krefeld Niederrhein – TuS Spenge  37:33

Homepage der HSG Krefeld

TuS Spenge ist für seine gute Teammoral und als einge-
spieltes Team bekannt. Das hat sich im Laufe der Partie 
bestätigt. Bis zum Schluss hat TuS Spenge sich nicht 
aufgegeben und konnte den klar favorisierten Eagles Druck 
machen. 
Das Ergebnis war bis zu 15. Minute ausgeglichen (12:12). 
Dann konnte die HSG aber durch zahlreiche Paraden von 
Sven Bartmann und gut heraus gespielte Angriffe mit erfolg-
reichem Abschluss die Führung übernehmen. In die Halbzeit 
gingen beide Teams beim Spielstand von 22:19. 
Mit der Einwechslung von Kevin Becker auf Seiten von TuS 
Spenge, gelingt es dem Auswärtsteam durch einige gute 
Paraden wieder an die Eagles heranzukommen. Nach 55 
Minuten ist die Partie bei einem Spielstand von 33:30 wieder 
offen. Die HSG Krefeld Niederrhein hatte die Partie aber bis 
zuletzt konzentriert unter Kontrolle und gewinnt am Ende ver-
dient mit 37:33. Bester Torschütze der Eagles war einmal 
mehr der stark aufspielende Kevin-Christopher Brüren mit 
zwölf Treffern. Fabian Breuer ist an diesem Abend mit sieben 
Treffern bester Torschütze von TuS Spenge. 
HSG-Trainer Mark Schmetz: „In Teilen der Partie haben wir es 
uns gegen starke Gegner aus Spenge selbst schwer gemacht. 
Wir sind aber ruhig geblieben, haben unser Spiel weiterge-
spielt und ich denke am Ende auch verdient gewonnen.”
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Renate Schubert feierte 80. Geburtstag
Renate Schubert, eine Ikone des 
westfälischen Handballs, feierte 
am 28. September 2022 ihren 80. 
Geburtstag. Zu Zweitligazeiten des 
TuS Spenge leitete sie für einige 
Jahre das Training der Spenger 
Torwarte. 
Renate Schubert studierte von 
1967 bis 1971 mit dem 
Abschluss Diplom an der Deut-

schen Sporthochschule Köln. Von 1971 bis 2005 war sie 
wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Pädagogischen Hoch-
schule bzw. an der Abteilung Sportwissenschaft der Univer-
sität Bielefeld. Hier unterrichtete sie mehrere Generationen 
von Sportstudenten in verschiedenen sportpraktischen 
Fächern u.a. auch im Handball. 
Renate Schubert war eine große Ideengeberin für den Hand-
ball in Deutschland. Wie kaum jemand anders hat sie 
praktische Konzepte mit einer großen Zahl von Spiel- und 
Übungsformen, speziell auch für den Kinder- und Nach-
wuchsbereich sowie für Torhüterinnen und Torhüter ent-
wickelt. 
Renate Schubert, in Hagen geboren, betrieb als Jugendliche 
Leichtathletik im ASC 09 Dortmund-Aplerbeck mit dem 
Schwerpunkt Speerwerfen. Anfang der 1960er Jahre gehörte 
sie zur nationalen Spitze und nahm sogar an der Olympia-
Ausscheidung für Tokio 1964 teil. Eher „nebenbei” kam sie 

zum Handball und spielte zunächst auf den drei Rückraum-
positionen sowohl auf dem Feld als auch in der Halle, zuerst 
bei Fichte Hagen, dann bei TVD Velbert in der Regionalliga. 
Wegen ihrer beruflichen Tätigkeit in Bielefeld wechselte sie 
zum TuS Eintracht Minden. Mit der Mindener Mannschaft 
wurde sie (u.a. mit den damaligen Nationalspielerinnen 
Karin Wagner, Sigrid Bierbaum, Waltraud Jakob sowie den 
Kind-Schwestern Ilona und Veronika) im Jahre 1973 Deut-
sche Meisterin. 
Nach Beendigung ihrer aktiven Karriere war Renate Schubert 
als Trainerin tätig: zunächst Mitte der 1970er Jahre bei den 
Bundesliga-Frauen von Eintracht Minden, danach – als erste 
Trainerin in Deutschland – Ende der 1970er Jahre bei der 
Herren-Mannschaft von Eintracht Minden (Oberliga West-
falen). Engagements bei weiteren Mannschaften, vornehm-
lich im Handballkreis Bielefeld-Herford (SV Heepen, SC 
Babenhausen und TuS Brockhagen) schlossen sich an. 
Renate Schubert war zudem eine vielseitige Fachautorin für 
den Handballsport, die auf eine Vielzahl von Publikationen 
zurückblicken kann. Eine ausführliche Würdigung von 
Prof. Dr. Detlef Kuhlmann findet sich unter: 
https://www.dhb.de/de/redaktionsbaum/verband/mehr-als-
50-jahre-engagement-im-handball--inspirierende-ideenge-
berin-renate-schubert-vollendet-am-mittwoch-ihr-80--
lebensjahr/

Renate Schubert
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Schmidt Bedachungen GmbH 
Vorm Schürbusch 36 
32130 Enger  
Telefon  05224 / 9374660 
Telefax  05224 / 9374662

info@schmidt-dach.de · www.schmidt-dach.de

3. Liga: bislang „ewige“ Torschützenliste (2018/19 – 2021/22)
Die Saison 2020/21 wurde Anfang November nach nur fünf 
Spieltagen abgebrochen. Ab April 2021 wurden dann die 
Aufstiegsspiele zur 2. Liga ausgetragen, an denen auch der 
TuS Spenge teilnahm. Im Anschluss an die Saison 2021/22 
hatte sich der TuS Spenge ebenfalls für die Aufstiegsspiele 
zur 2. Liga qualifiziert.

                                                                                             Tore 
Name             2018/19    2019/20    2020/21     2021/22      insges. 

O. Tesch          107/5         58/11        37/11        155/62      357/89 

F. Breuer          135/39       70/0          24/0          103/11      332/50 

G. Gräfe             56/0         53/0          16/0            70/0        195/0 

N. van Zütphen   75/0         41/0            5/0            55/0        176/0 

R. Wolff             75/0           1/0          22/0            72/0        170/0 

P. Holtmann       31/0         28/0            6/0            64/0        129/0 

F. Prüßner          35/1         92/43          -                  -            127/44 

C. Harbert             -            68/0            6/0            48/0        122/0 

M. Schüttemeyer.   -              -              42/0            76/0        118/0 

S. Reinsch            -            35/0          33/5            46/0        114/5 

P. Holland          68/28       40/0            -                  -            108/28 

B. Schulz              -              -              39/0            67/0        106/0 

F. Brezina           71/0         35/0            -                  -            106/0 

J. Aufderheide    24/3         30/4            2/0            31/5          87/12 

M. Ortjohann      23/0         29/0            4/0            18/0          74/0 

L. Prüßner          32/4         28/0            -                  -              60/4 

F. von Boenigk       -            10/0            4/0            41/0          55/0 

V. Hofmann           -              -                1/0            22/0          23/0 

L. Werner           20/1           -                -                  -              20/1 

N. Prüßner           7/0           3/0            -                  -              10/0 

B. Räber              2/0           1/0            -                  5/0            8/0 

W. Schläger          -              -                -                  7/1            7/1 

J. Kern                 -              -                -                  5/0            5/0 

K. Becker             1/0           1/0            -                  -                2/0 

P. Richter              -              2/0            -                  -                2/0 

M. Mühlenweg       -              1/0            -                  -                1/0

Die Ermittlung der Torschützen für die bisherigen vier Spielzei-
ten in der 3. Liga ist zwar mit geringen Unsicherheiten behaf-
tet, da in den zugrunde gelegten Zeitungsberichten gelegent-
lich nicht alle Torschützen exakt aufgeführt wurden, spiegelt 
aber dennoch weitgehend das Geschehen wider. 
Die Saison 2019/20 wurde nach 22 Spielen für den TuS 
Spenge abgebrochen. Zum Stichtag 12. März 2020 wurde 
der Tabellenrang nach der Quotienten-Regelung festgelegt 
(Pluspunkte geteilt durch die Anzahl der absolvierten Spiele 
·100). Der TuS Spenge erreichte dadurch den 6. Tabellenplatz. 
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3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

Willy 
Meyer

Rolf 
Großewächter

Gerd 
Biermann

Johannes 
Kottkamp

Michael und 
Maximilian 
Meinhardt

2. Mannschaft  
TuS Spenge 

Christoph 
Radke

Rudolf 
Ducke

Dr. Norbert Sahrhage

Anni, Sofia, Roberto, Flo

Norman, Ute, Gwyni, Joshua

Gerhard de Boer

Ralf 
Boneß

Paul H. 
Wilke

Lasse Jonah 
Grafarend

F. D. Mats J.

Leif 
Reiter

Rolf 
Depping

Manfred Mahne
Marc, Joke und Joachim 

Reckmann

Annelore und Hans Jürgen 
Finkemeier

Ingeborg 
Kloose

Christine und Andreas 
Wölker

Beate und Heiko 
Holtmann

Katrin, Thomas, 
Pascal und Lennart

Sally und 
Ole

ErwinSarah, Leon und 
Mathias

Erwin

Tobias, Andrea, Max und Paula

Familie 
Krüger

Heidi und 
Antje

Kurt 
Holtmann

Helga und Erich 
Heine

Malermeister Thorsten Fleer

Marcel, Yasemin, Doris und 
Hans-Hermann Metz

Hannelore und Achim 
Schlüter

Dennis, Kevin, Susen Ayleen, Cacey-Lee, 
Dejay Matt und Kardelen Murwig

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge 

www.schnipp-schnapp-spenge.de

Kerstin Andreas

Volker

Jan

Frank 
Tiemann

Christa Meinhardt

Tim Elisabeth Welland

Rosemarie 
Lüdeking

Jochen 
Manderla

Sinja, 
Thorben, 
Iris und 
Andreas

Gerda und Detlef 
Burkhardt

Ben Ole, Mats, Simon, 
Kristina und Michael

Stephan

Ulrike und 
Andree

Thomas und Birgit

Marius, 
Sandra und 

Thomas

3. Mannschaft  
TuS Spenge 

Toni, Joos, 
Susanne, Uwe

Aaron, 
Anja und 
Andreas

Sabine und 
Torsten

Heiko

Moni Heinz Walter Sturhahn

Kristin und Horst

Rainer

Jan Hendrik

Stina Lisann Anke Achim

Ulrike Emma Leni

Mia und Fynn Ralf und 
Heidrun

Melanie und Jens

Oliver Oliver Oliver Oliver Niklas

Frank NiedertubbesingNachbarschaftsgang Lude & Henne

Thomas, Petra, Pia, Titus und Quentin

Ute und Klaus 
Recker

Jessica, Dennis, Malia und Noée MathewsKarl-Hermann Kötter

Spenge

Birgit

Ulla und Horst 
Brinkmann

Gerlind, Ina und 
Jens Röthemeyer

Johann

Melita

Gerhard 
Kreft D. Schütze

Lotta, Ben, Anik und Ralf

Die Volleyballer 
des TuS Spenge 

Wir unterstützen den Handball-Nachwuchs der JSG Lenzinghausen-Spenge in der Saison 2022 / 23 
mit einer Spende von 25,– € (je Feld), Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454 

und Andreas Gladisch, Tel. 05225 / 790501  ·  www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

Erika und Willi

Matthias 
Boy

3. Liga-Team 
TuS Spenge

Mats
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Heute spielt die Spenger Mannschaft gegen den letztjährigen 
Absteiger aus der 2. Bundesliga, den TV Emsdetten. Der 
Zweitliga-Dino konnte sich in der Vorsaison nicht mehr vor 
dem Abstieg in die 3. Liga retten. Insgesamt 35 Spielzeiten 
– solange wie kein anderer Verein – spielte der TVE in der 
2. Hallenhandball-Bundesliga und führt die „Ewige Tabelle” 
dieser Liga an. Während dieser Zeit absolvierte die Mann-
schaft 1.156 Spiele, von denen sie 536 mal als Sieger und 
516 mal als Verlierer das Spielfeld verließ; 104 Begegnun-
gen endeten unentschieden. 
Der TuS Spenge und der TV Emsdetten trafen nur während der 
7-jährigen Zugehörigkeit des TuS in der 2. Hallenhandball-
Bundesliga – ansonsten in keiner anderen Spielklasse – in 
Meisterschaftsspielen aufeinander. Von den insgesamt 14 
ausgetragenen Spielen konnte die Spenger Mannschaft fünf 
Begegnungen für sich entscheiden; in sechs Spielen musste 
sie die Halle als Verlierer verlassen; dreimal trennte man sich 
unentschieden. Auch das Gesamttorverhältnis fällt für den 
TuS mit 361:378 Toren negativ aus. 
Im ersten Aufeinandertreffen in der 2. Bundesliga in der 
Saison 2001/02 trennten sich beide Mannschaften am 20. 
Oktober 2001 nach einer spannenden Partie 21:21 
(12:11). Beinahe hätten am Ende sogar nur die 150 Ems-
dettener Fans unter den 1.100 Zuschauern in der ausver-
kauften Spenger Sporthalle jubeln können. Zwölf Sekunden 
vor Spielschluss führte der TVE mit 21:20 Toren, ehe TuS-
Trainer Walter Schubert eine Auszeit nahm und Michael 

Scholz erstmals nach seiner Verletzungspause (außer bei 
Siebenmetern) aufs Parkett schickte. Der bedankte sich für 
das Vertrauen: Sekundenbruchteile vor der Schlusssirene 
erzielte er als siebter Feldspieler (Torhüter Carlo Börsting 
hatte sein Tor verlassen) von seiner angestammten Links-
außenposition das vielumjubelte 21:21. 
Im Rückspiel feierten 2.000 Fans in der Emshalle nach einer 
einseitigen Partie ihr Team mit stehenden Ovationen nach 
einem klaren, nie gefährdeten 33:24(16:10)-Sieg. Die 
Spenger Mannschaft blieb erstmals in dieser Saison völlig 
ohne Chance. Sowohl in der Abwehr als auch im Angriff 
stellte der Gastgeber den besseren Mannschaftsteil. 
Nach überwiegend knappen Spielausgängen in Siegen und 
Niederlagen in den folgenden Spielzeiten musste der TuS 
Spenge in seiner Abstiegssaison 2007/08 im Auswärtsspiel 
gegen diesen Gegner seine höchste Niederlage hinnehmen. 
Als eine Nummer zu groß erwies sich die Mannschaft aus 
dem Münsterland, derzeitiger Tabellenzweiter, für den 
Rangletzten. Mit 36:23(16:7) Toren setzte sich der Auf-
stiegsanwärter hochverdient gegen den Abstiegskandidaten 
durch. Die deutliche Niederlage der Spenger Mannschaft war 
nur bedingt ihrer eigenen Schwäche, vielmehr der Stärke des 
TVE zuzuschreiben.  
Am 3. Mai 2008 schloss der TuS Spenge mit einem 33:33 
(17:18)-Unentschieden gegen TV Emsdetten die Saison 
2007/08 und das Kapitel 2. Bundesliga ab. Er jubelte, als 
hätte sein Treffer den Klassenerhalt bedeutet.               g25

Historie zu den Meisterschaftsspielen des TuS Spenge
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau 

• Putz- / Verblendarbeiten 

• Umbau / Sanierung 

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8 
32139 Spenge 
Telefon: 05225 / 859792 
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

Meller Straße 102 
32130 Enger 
Telefon 0 52 24 / 9119 90 
www.goehner-mulden.de 
info@goehner-gmbh.de

Müllannahme: 
Montag - Freitag   8:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag               8:00 bis 12:00 Uhr

Einsätze in der deutschen 
Handball-Nationalmannschaft 
                                                Einsätze          Tore 

  1. Frank Michael Wahl                 344            1412 

  2. Klaus-Dieter Petersen               340              254 

  3. Christian Schwarzer                 319              966 

  4. Volker Zerbe                            284              777 

  5. Wieland Schmidt (TW)            276                  2 

  6. Andreas Thiel (TW)                 257                  0 

  7. Dietmar Schmidt                     242              349 

  8. Stephan Hauck                       240              522 

  9. Henning Fritz (TW)                  235                  0 

10. Holger Winselmann                 234              483 

11. Markus Baur                           228              712 

12. Jan Holpert (TW)                    228                  0 

13. Ingolf Wiegert                         225              795 

14. Florian Kehrmann                    223              818 

15. Carsten Lichtlein (TW)             220                  1 

16. Stefan Kretzschmar                  218              817 

17. Peter Rost                               216              339 

18. Rainer Ganschow                    206              754 

19. Oliver Roggisch                       205                48 

20. Uwe Gensheimer                     204              921

gegen TV Emsdetten                            von Rolf Möcker

Doch der Abstieg stand längst fest, als Sebastian Reinsch per 
Tempogegenstoß seinen ersten und den letzten Treffer des 
TuS Spenge in der 2. Bundesliga erzielte. Mit diesem Unent-
schieden in letzter Sekunde verabschiedete sich der TuS 
gegen den Tabellenvierten nach einem flotten und fairen Spiel 
nach sieben Jahren ehrenvoll in die Regionalliga. 
Nun trifft man sich nach 14 Jahren in der 3. Liga wieder, in 
der der Zweitliga-Dino nach seinem Abstieg mit National-
spieler Tobias Reichmann in der Spitze der Zugänge den 
sofortigen Wiederaufstieg verwirklichen möchte.

Aufsteiger schlägt Absteiger
Verbandsliga-Absteiger TuS Spenge II handelte sich beim 
Landesliga-Aufsteiger VfL Herford vor 120 Zuschauern eine 
deftige 22:35 (14:19)-Niederlage ein. Beide Mannschaften 
zeigten nach einem NW-Bericht 60 Minuten Tempohandball 
auf gehobenem Landesliganiveau. Herford landete den drit-
ten Sieg, während das TuS-Team die zweite Niederlage hin-
nehmen musste. Die VfLer belegen hinter HSG Spradow (8:0 
Pkt.) mit 6:0 Punkten den 2. Platz. Spenge II ist mit 4:4 
Punkten Tabellenvierter. Am 30. Oktober muss die TuS-Zweit-
vertretung beim Dritten TuS SW Wehe (6:2 Pkt.) antreten. 
In der Bezirksliga trennten sich TuS Spenge III und Spvg. 
Versmold 22:22. Mit 4:4 Punkten stehen die Schützlinge von 
Trainer Jens Nickolaus und Spielertrainer Marc Weszpatat 
auf dem 9. Platz. Nächstes Spiel: Union 92 Halle – TuS 
Spenge III am Samstag, 22. Oktober, 19:30 Uhr.
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TuS Spenge Torschützen

  1. Bjarne Schulz                                              29 
  2. Maximilian Schüttemeyer                              28 /   4 
  3. Sebastian Reinsch                                       23 
  4. Oliver Tesch                                                21 / 12 
  5. Fabian Breuer                                              13 
      Gordon Gräfe                                               13 
  6. René Wolf                                                   11 
  7. Philipp Holtmann                                           5 
  8. Leon Schulte                                                 4 
  9. Vincent Hofmann                                           3 
10. Justus Aufderheide und William Schläger   je    2 
11. Joshua Kern und Nils van Zütphen            je    1

Ergebnisse 5. Spieltag (30. September - 1. Oktober)

HSG Krefeld Niederrhein – TuS Spenge                     37 : 33 

TV Aldekerk 07                – VfL Gladbeck 1921           33 : 26 

TV Emsdetten                   – Team HandbALL Lippe II    37 : 29 

Longericher SC Köln         – TSV GWD Minden II           35 : 26 

SGSH Dragons                 – TuS 1882 Opladen            21 : 22 

Bergische Panther            – Ahlener SG                       35 : 36 

LIT 1912 II                      – ASV Hamm-Westfalen II     25 : 28

Spiele am heutigen 6. Spieltag

TuS Spenge                    – TV Emsdetten 

Team HandbALL Lippe II    – Longericher SC Köln 

Ahlener SG                      – LIT 1912 II 

TSV GWD Minden II          – TV Aldekerk 07 

VfL Gladbeck 1921          – Bergische Panther 

TuS 1882 Opladen           – HSG Krefeld Niederrhein 

ASV Hamm-Westfalen II    – SGSH Dragons

Spiele am 7. Spieltag (21.-22. Oktober)

Longericher SC Köln        – TuS Spenge 

Bergische Panther            – TSV GWD Minden II 

TV Aldekerk 07                – Team HandbALL Lippe II 

HSG Krefeld Niederrhein    – TV Emsdetten 

SGSH Dragons                 – Ahlener SG 

LIT 1912 II                      – VfL Gladbeck 1921 

ASV Hamm-Westfalen II    – TuS 1882 Opladen

Tabelle 2022/2023 - 3. Liga West

      1. TV Emsdetten                                   5          5          0          0           174   :  130            +  44           10   :   0 

      2. HSG Krefeld-Niederrhein                    5          4          0          1           178   :  156            +  22             8   :   2 

      3. Longericher SC Köln                         5          4          0          1           158   :  136            +  22             8   :   2  

      4. TuS 1882 Opladen                           5          3          2          0           146   :  134            +  12             8   :   2 

      5. TV Aldekerk 07                                 5          4          0          1           147   :  140            +    7             8   :   2 

      6. TuS Spenge                                     5          3          1          1           156   :  145            +  11             7   :   3  

      7. Ahlener SG                                      5          3          0          2           168   :  162            +    6             6   :   4 

      8. Bergische Panther                            5          2          0          3           149   :  147            +    2             4   :   6 

      9. ASV Hamm-Westfalen II                    5          2          0          3           134   :  147            -   13             4   :   6 

    10. LIT 1912 II                                      5          1          1          3           130   :  139            -     9             3   :   7 

    11. SGSH Dragons                                 5          1          0          4           128   :  132            -     4             2   :   8 

    12. Team HandbALL Lippe II                    5          1          0          4           149   :  162            -   13             2   :   8 

    13. VfL Gladbeck 1921                          5          0          0          5           125   :  163            -   38             0   : 10 

    14. TSV GWD Minden II                          5          0          0          5           120   :  169            -   49             0   : 10
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. . .  m a l  h i n s c h a u e n  !

Lange Straße 100 
32139 Spenge 

Telefon 05225/87720

Hausgeräte führender Hersteller

32130 Enger 
Wertherstrasse 2 
Tel. 05224 - 32 09

✓ Autorisierter MIELE-Kundendienst 
✓ Reparatur und Ersatzteile fast aller gängigen Marken

Hausgeräte-Profis · eigener Kundendienst

Industriestraße 26-28 · 32139 Spenge 
Tel. 05225 - 87600

www.SportRehaHerford.de 
Das Gesundheitszentrum

Tankstelle 
Oldenbürger




